
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.10.2022 (00:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

TTC Eschbach : PTSV Jahn Freiburg 
Samstag, 01.10.2022, 19:00 Uhr

Schächtele fixiert zwei Punkte für den TTC Eschbach

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TTC Eschbach, als Patrick Schächtele das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den PTSV Jahn
Freiburg sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga musste der Heimverein in seinem
2. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Helbin / Schächtele und Müller / Becker endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Chancenlos waren anschließend Neumann / Meyer
gegen Ammar / Hagemann nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:9, 5:11, 6:11 sprang nicht heraus.
Malekovic / Hunold bezwangen anschließend Zembsch / Tisch in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Malekovic / Hunold
endete. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte Maciek
Helbin letztlich parat, um Christoph Müller zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Patrick Schächtele und Mohammed
Ammar, die Patrick Schächtele letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Markus Neumann kam mit der
Spielweise von Günther Zembsch am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Sieg. Wenig Chancen ließ Mario Malekovic beim 3:0 seinem Gegner Reiner Hagemann. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Lange mit
Dominic Tisch ringen musste Christian Hunold in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Nicht
einen Satzgewinn überließ Jens Meyer seinem Gegner Raphael Becker beim überzeugenden 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Zwischenzeitlich musste Maciek Helbin zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein
Spiel gegen Mohammed Ammar aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Keinen positiven Verlauf schien
die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Patrick Schächtele gegen
Christoph Müller nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg
im Entscheidungssatz konnte Patrick Schächtele letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Eschbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SB Sonnland Freiburg am 07.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des PTSV Jahn Freiburg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
08.10.2022 gegen den TTC Wyhl erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Eschbach

Doppel: Helbin / Schächtele 0:1, Neumann / Meyer 0:1, Malekovic / Hunold 1:0 
Einzel: M. Helbin 2:0, P. Schächtele 2:0, M. Neumann 1:0, M. Malekovic 1:0, C. Hunold 1:0, J. Meyer
1:0 
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 PTSV Jahn Freiburg
Doppel: Ammar / Hagemann 1:0, Müller / Becker 1:0, Zembsch / Tisch 0:1 
Einzel: M. Ammar 0:2, C. Müller 0:2, R. Hagemann 0:1, G. Zembsch 0:1, R. Becker 0:1, D. Tisch 0:1


